
der persönlichen und kollektiven materiellen Interessiert
heit. Ein besonderer Mangel war, daß außer und neben 
dem Gewinn für die Betriebe noch zahlreiche andere Auf
gaben und Festlegungen sowohl innerhalb wie auch außer
halb des Planes maßgeblich waren.

Weder die Funktion des Preises als Meßgröße des ge
sellschaftlich notwendigen Arbeitsaufwandes noch seine 
Funktion als wichtiger Hebel im System der materiellen 
Interessiertheit sind bislang voll gewährleistet. Indem 
z. B. der Gewinnanteil der Preise nicht mit dem Eigen
leistungsanteil in den Betrieben und Zweigen parallel 
läuft, werden über den Gewinn die Betriebe und Zweige 
materiell daran interessiert, statt eine hohe Eigenleistung 
zu bringen, das Sortiment in Richtung vorleistungsinlen- 
siver Erzeugnisse zu verschieben. Dies führt sowohl zu 
Schwierigkeiten in der Sicherung eines bedarfsgerechten 
Sortiments wie auch zur Aufblähung einer unwirtschaft
lichen Kooperation, ganz abgesehen davon, daß ein solcher 
Preis den gesellschaftlichen Arbeitsaufwand nicht real 
widerspiegelt.

Indem das Prinzip der einheitlichen staatlichen Fest
preise in unserer ökonomischen Praxis weitestgehend als 
Prinzip starrer, nicht zu verändernder Preise gehandhabt 
wurde, ergab sich, daß im allgemeinen alte, zum Teil 
technisch überholte Erzeugnisse durch die Selbstkosten
senkung der vorangegangenen Jahre rentabler, weil ge
winnintensiver wurden, als dies bei der Einführung neuer, 
besserer Erzeugnisse und der damit verbundenen neuen 
Preisbildung möglich ist.

Ferner wirkt die bei starren Preisen infolge der Selbst
kostensenkung stetig anwachsende Gewinnrate immer 
weniger als Faktor der materiellen Interessierung an der 
weiteren Kostensenkung und Produktivitätssteigerung und 
immer mehr als ein Faktor der materiellen Interessierung 
an der Produktionsmenge.

Die bisherige Wirksamkeit der persönlichen materiellen 
Interessiertheit war durch nachfolgende grundlegende 
Mängel stark eingeschränkt.

Das Prinzip der persönlichen materiellen Interessiertheit 
war nicht organischer Bestandteil der Planung und Lei
tung. Die einzelnen Formen der materiellen Interessiert-
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